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Radikalisierung durch Verschwörungsideologien – Auswirkungen auf den 
sozialen Nahraum als Herausforderung für die Bildungs- und Beratungs- 
arbeit 
Vortragsreihe «Philosophie der Praxis»  

Abstract:  
Verschwörungsideologien als integraler Bestandteil von ext-

rem rechten bzw. völkisch-autoritären Weltbildern und sol-

chen, die daran anschlussfähig sind, tragen zu Radikalisie-

rungsprozessen in wachsenden Teilen der Bevölkerung bei. 

Dadurch ist der gesellschaftliche Zusammenhalt bis weit in 

die sozialen Nahräume (z.B. in Familien und Freundschaften, 

am Arbeitsplatz) betroffen und gefährdet.  

In diesem Vortrag wird auf Basis der empirischen Ergebnisse 

des Forschungsprojekts „RaisoN“ Einblick gegeben in Radika-

lisierungsprozesse durch Verschwörungsideologien und de-

ren Auswirkungen. Darüber hinaus werden exemplarisch 

Handlungs- und Bewältigungsmuster davon Betroffener ana-

lysiert und erörtert, in wie fern dies relevante Themen im 

Bereich der Beratungsarbeit und der nonformalen politi-

schen Bildungsarbeit sind, die es zu bearbeiten und zu disku-

tieren gilt.  

 

Termin und Ort: Dienstag, 26. Mai 2026, 16:30-18:00 Uhr 

Olten, Von Roll-Strasse 10, Raum OVR A130 (siehe Bildschirm) 

Digital via Zoom 

https://fhnw.zoom.us/j/63983320102  

 

Referent*in 

Prof.‘in Dr. Schahrzad Farrokhzad ist Diplom-Pädagogin, 

war u.a. wissenschaftliche Mitarbeiterin an den Universitä-

ten Köln und Münster sowie am Institut Univation (Institut 

für Evaluation) Köln und ist seit 2013 Professorin am Institut 

für Migration und Diversität der Technischen Hochschule 

Köln, Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften. Sie 

lehrt in Studiengängen Sozialer Arbeit und Kindheitspädago-

gik und im MA-Studiengang Gender und Queer Studies. Zu 

ihren Arbeitsschwerpunkten gehören u.a.  Migration und 

Teilhabe, Migration und Geschlechterverhältnisse, diversi-

tätsbewusste Soziale Arbeit und Bildung in der Migrations-

gesellschaft, Rassismus- und Diskriminierungsforschung. In 

den letzten Jahren hat sie sich zudem mit Rechtspopulismus, 

Rechtsextremismus und Verschwörungsideologien beschäf-

tigt.  

 

Kontakt 

Hochschule für Soziale Arbeit FHNW, 

Bernadette Wüthrich (bernadette.wuethrich@fhnw.ch) und Prof. 

Dr. Thomas Geisen (thomas.geisen@fhnw.ch) 

 

Weitere Informationen www.psychosoziales-management.ch  
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